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Sonntag , den 29 . Oktober 1916

Ltnmaliges Gastspiel

5 . Gastspiel
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^ > cbba Gabler
Schauspiel in vier Akten von Henrik Zbsen

Leiter der Aufführung : Otto Kienscherf

Personen:
Jörgen Tesman, Staatsstipendiat der Kulturgeschichte
Hebda, seine Frau . . . .
Fräulein Juliaue Tesman, seine Tante
Frau Elvsted . . . . .
Assessor Brack . . . .
Wert Lövborg . . . . .
Berte, Dienstmädchen bei Tesmans

Das Stück spielt in Tesmans Villa; westliche Stadtgegend

Größere Pause nach dem2. Akt.

Paul Paschen
Melanie Ermarth
Margarete Pix
Alwine Müller
Felix Lanmbach
Reinhold Lütjohann
Acarie Genter

Aassenöffnung 7 Uhr Anfang 77 2 Uhr Ende nach io 1/« Uhr

prosceninmsloge , I. Rang ober
Paiterre (4 platze ) 16 .— 211f.
^reindenloge
I. Rangloge .
Parterreloge .

\6.
5 —
4 —
5 —

preise der Plätze
Sperrsitz . . . 2.—
riii 'ncriertes parterre 2 50
Stefyparfett . . 2 . —
Parterrestellplatz . 1 50
II.Ka . t .Keibe,immer . 1.50

lI .Rg .2 .-4 Rh,num.  1 .20
II.Hg 5 --7  Rb .,muit . — .80
Galerie , munerieit — .70
Galerie , immnneriert — .50
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Abbestellungenauf abonnierte Plaue muffen fpäteftens einen Uag nor ietler üorftellung erfolgen. E
Hm üage ner üorftellung leibst kann eine Kiirtmäüme nicht mehr stattfinden. E

üagesftaffe geöffnet uon n — 1 Uhr untl von 4—6 Uhr Eingang frledrldisftraße 5. Außerdem befindet § |
st dl zu den felben Kaffenftunden eine DerUaufsftelle Im Städtifcben verkehrzbnro , leopoldfttaßc 2.
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Großherzogliches Hostheater zu Karlsruhe.

Sonntag, den 29. Oktober 1916.

8 . Sondervorstellung.
Wesonders ermäßigte Einheitspreise.

Ein tollfr EM.
(Krfittimif in titpr  STiifsiWtt hntt  Knrf P.nilfs.chwank in vier Aufzügen von  Carl Laufs.

Spielleitung: Otto Kienfcherf.

Personen:
Theodor Steinkopf
Friederike, seine Gattin _
Emmy, seine Tochter erster Ehe
Ernst Lüders, sein Neffe, Student der Medizin
Birnstiel, Wichsier des Korps Hassia . . .
Gustav Krönlein, Musikdirektor
Julius Knöpfler
Fisi Oritanska, Operetteusäugeriu- -
Adalbert Bender
Veronika, seine Gattin
Eva, deren Tochter
August Pulvermann
Cäsar von Schnotting
Witwe Müller
Knorr, Schuhmachermeister

tS; S|3lmäbd,er . } M ' '
Anna, Fisis Kammermädchen
Ein Hausknecht
Ein Briefträger

Huizo
Edith  Tema».
Alwine Müller.
Reinhold Lütjohann.
Paul Müller.
Paul Gemmecke.
Felix Baumbach.
Else Noorman.
Rudolf Efsek.
Margarete Pix.
Hedwig Holm.
Otto Kienscherf.
Hans Kraus.
Marie Fraueudorfer.
Max Schneider.

<Hermann Benedict.
^Elisabeth Rösch.
Lotte Klimitz.
Ludwig Schneider.
Oskar Hugelmami.

Ort der Handlung: Salon im Hause Steinkopfs in Berlin.

Zwischen dem ersten und zweiten Aufzug sowie dem zweiten und dritte» Aufzug liegt eiu Zeitraum von
einigen Tagen. Der dritte und vierte Aufzug spielen an einem Tage.

Pause nach dem zweiten Aufzuge(etwa 300).

Von Donnerstag, den 26. Oktober, an werden an der Vorverkanssstelle des Hoftheaters für diese Vorstellung\
keine Vorverkaufsgebühren erhoben.

Kasseneröffnung halb Ä Uhr.

Bekanntmachungen.
preise der Plätze.

Eintrittspreise : I. Rang 2ji , Parkett 1 ^ 50 n . Rang 1 ^ 30 ^ , in . Rang 80 A,
IV.  Rang 40  A

Postscheckkonto 7744.

Gint 'adung zur Icchresmiete.
Die Jahresmiete auf einen Theaterplatz kostet für eine Vorstellung:

i . Abt. II . Abt.
I. Rang-Logen, Balkon 3.60  ß>  3—  JK>

II . Rang Mitte, Sperrsitz und Parterrelogen . . . 2.60  M>  2 .20  Jh
II . Rang Seite 2.20  M  1 .75  Jh

III . Rang Mitte . . . — Jb  1 .30  Jh
Ein Drittelabonnement umfaßt im Quartal 18 Vorstellungen, ein Sechstel9 Vorstellungen.

Der freie Eintritt ist für heute aufgehoben.
Die 11 mbesetz un g von Rollen oder Partien bleibt vorbehalten. Eintrittskarten werden nur bei Stück-

ändernng zurückgenommen.
An den Kassen wird nur abgezahltes Geld angenommen.
Der Zutritt wird ausnahmslos nur gegen Vorzeigen der gültigen Eintrittskarte gestattet.
Die Besucher werden um pünktliches Erscheinen gebeten; Zuspätkommenden wird der Zutritt bis zur

nächsten Pause verwehrt. Ferner wird gebeten, die Aktschlüsse und auch das sich an die Aktschlüsse anschließende
Orchesterspiel nicht durch vorzeitiges Verlassen des Zuschauerraumes zu stören.

Das Rauchen im Hostheater und das Betreten desselben mit brennender Zigarre o. ä. ist verboten.
Es wird serner gebeten, nach Schluß der Vorstellung beim Verlassen des Hauses auch die Notausgänge

benutzen zu »vollen.
Personen ohue Eintrittskarte dürfen sich nur in der Vorhalle(Kassenflur) aufhalten.
Fundstücke sind dem nächsten Billetabnehmer abzugeben. Über die Fundstücke befindet sich eine fortlaufende

Aufzeichnung in der Vorhalle. Die Fundstücke können von den Eigentümern auf dem Fnndbnreau des Hoftheater;
werktags von 9 bis 1 Uhr und 3 bis 5 Nhr in Empfang genommen werden.

Zur Bestellung von Fahrzeugen steht das Telephon der Kasse zur Verfügung,

Spielplan.
(Angegeben ist der Preis für Sperrsitz I. Abteilung .)

Montag, den 30.Oktober: A . IS.  Der Herr von oben. Anfang%8 lU)i\ (4 ^ .)

Hesamtauffüyrung des Wiöei 'ungenrings
im Sonderabonnement zu  kleinen Preisen:  16  Jh,  14  Jh,  12  Jb,  10  Jh,  8  J6,  6  JL

Samstag , den 4 . November: „Das Rheingold",
Sonntag , den 5. November : „Die Walküre",
Donnerstag , den i>. November: „Siegfried ",
Sonntag , den 12. November: „Götterdämmerung".
Der Verkauf zu den einzelnen Vorstellungen beginnt am Montag, den 30. Oktober, vormittags9 Uhr.

Sonderabonnementskarten werden bis zum Beginn der ersten Vorstellung der Ringanssührnng abgegeben.

Anfang: z |p c i  Uhr. Ende: vier Uhr.

Druck der C. F . Müllerschen Hofbuchöruckerei, Karlsruhe (Nachdruck verboten.)
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Großherzogliches Hostheater zu Karlsruhe.

Sonntag , den 29. Oktober 1916.

IS . Worstell 'ung der Abteil '. -A . ( rote Karten ),

,ol ) ciiflriji
In drei Akten von  Richard Wagner.

Musikalische Leitung: Alfred Lorentz . Szenische Leituug: Peter Dumas.

Heinrich, der Vogler,
deutscher König . . . Karl Giesen.

Lohengrin Josef Schöffel.
Elsa von Brabant . . . Meta Weber
Herzog Gottsried, ihr 0üm  Zürich G.

Bruder Bertha Größer.
Friedrich von Telramund,

brabantischer Graf . . Max Büttner.
Ortrud, seine Gemahlin. Sofie Palm-Cordes.

P er s o n en:
Der Heerrufer des Königs Jan van Gorkom.

Brabantifche Ritter.

Edelknaben der Elsa

Hans Bussard.
Engen Kalnbach.
Josef Grötzinger.
Fritz Hancke.
Leopoldine Link.
Sophie Hanck.
Johanna Klebe.
Emma Ruf.

Sächsische und thüringische Edellente aus dem Heerbann des Königs.
Brabantische Edellente. Edelfrauen. Edelknaben. Herolde. Dienstmamieu und Frauen.

Die Handlung ereignet sich zn Antwerpen in der ersten Hälfte des zehnten Jahrhunderts.

Nach jedem Akte eine längere Pause (etwa und8 5̂).

Schluß des Vorverkaufs am Vorabend 5 Uhr.

Tageskasse von 11 bis 1 Uhr — Haupteingang.

Abendkasse von halb 6 Uhr an.

Anfang: Uhr. Ende: einviertel elf Uhr.
Textbücher sind an der Borverkaufsstelle sowie an der Tages- und Abendkasse zu haben.

Druck der C. F. Müllerschen  Hofbuchöruckerei, Karlsruhe.

Sekanntnrartsungen.

Balkon-Frem- l I.Abt,
denloge sH. „

Parterre-Frem- l I. „
denloge lll . n

Logen1. Rangs^ "

Mm . . .{nL -
2. Rang Mitte, "

preise der Wätze.
7A —9/
GA—9/
5A —9/
4ABOS?
6 A — 9/
$A —9/
6 A — 9/
5 A ~ 9/
5A —9/
4M ZOP/

Sperrsitze. . O"

2. Rang Seite

3. Rang Mitte

3. Rang Seite jj'

4 ifc 50 9/
4 A — 9/
SAb0 9/
3 A — 9/
3 A — 9?
2 A  50  9/
1A 80 9/
1 A  50  9/

I.Abt.
\n . „

Rang Seite "
Rang Stehplatz. .
Rang Seite Stehplatz
Rang Mitte Stehplatz
Rang Seite Stehplatz

4. Rang Mitte I A  50  9/
1A —9/
IM—9/
-A80&
2 A  50  9/
- A 70 9/
-A 60 9/
- A 50  9/

Postscheckkonto 7744.

Der freie Eintritt und die Vergünstigungen der Schulen sind
für heute vollständig aufgehoben.

Spielplan.
(Angegeben ist der Preis für Sperrsitz  l  Abteilung . )

Montag, den 30. Oktober:  A . 12 . Der Herr von oben.  Anfang ' °8  Uhr. (4 ji)
Dienstag, den 31. Oktober:  B . 13 . Die Zauberflöte.  Anfang  7  Uhr.

(4 J (, 50
Donnerstag, den 2. November:  A . 14 . Der Evangelimann.  Anfang  7  Uhr.

(4  J6  50
Freitag, den 3. November:  C . 13 . Das Dreimäd erlhaus.  Allfäng  7  Uhr.

(4 jh 50 m
Samstag , den 4. November:  9.  Sondervorstellung.  Der Ring des Nibelungen

im Sonderabonnement zu kleinen Preisen.  Vorabend : Das Rheingold.
Anfang */28 Uhr.

Preise des Sonderabonnements: 16  A,  14  A,  12  A,  1 () A,  8  A,  6  Jb.
Sonntag , den 5. November:  10.  Sondervorstellung.  Der Ring des Nibelungen.

1. Tag : Die Walküre.  Anfang Uhr.

Theater in Maden-Baden.
Montag, den 6. November:  10.  Sondervorstellung.  Der Waffenschmied.

Anfang %7  Uhr.

(Nachdruck
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